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F. Isenbart/H. Münzner:

Lebensversicherungsmathematik fiir Praxis und Studium,
Betriebswirtschaftlicher Verlag Dr. Th. Gabler, Wiesbaden, 1977,112 S.

Die «Einführung in die Versicherungsmathematik», welche im Rahmen des

Versicherungswirtschaftlichen Studienwerks, herausgegeben von Prof. Dr.
H. L. Müller-Lutz und Prof. Dr. R. Schmidt, im gleichen Verlag erschienen ist,
kommt nun kaum verändert als Buch heraus.

Es handelt sich um eine elementare, leicht lesbare Einführung in das Gebiet, die
keine besondere mathematische Ausbildung über die Maturität hinaus voraussetzt.

Sie behandelt im Rahmen der diskontinuierlichen Methode das für die

Praxis Wichtigste.
Im deutschen Sprachgebiet besteht das Bedürfnis für ein leichtverständliches
Lehrbuch der deterministischen Lebensversicherungsmathematik. Dafür kann
dieses Werk empfohlen werden. Peter Leepin
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